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Krankenhausfinanzierung, Qualität der 
Leistungserbringung & Patientensicherheit 

Umsetzung Krankenhausstrukturgesetz

Medizinisches Leistungsportfolio

Effiziente Leistungserbringung

Kostenmanagement / Prozessmanagement

Abteilungen & Leistungen steuern Transparenz

Wirtschaftlichkeitsrechnung

Qualität als Wettbewerbsfaktor

Kooperation als Erfolgsstrategie
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ZIELSETZUNG

REFERENTEN

TEILNEHMER

Dr. med. Holger Bunzemeier, Leiter Medizinisches Management,
Universitätsklinikum Münster, Münster

Dr. med. Heidemarie Haeske-Seeberg, Bereichsleitung Qualitäts- und 
klinisches Risikomanagement, Sana Kliniken AG, Ismaning

Dr. med. Jörg Oberfeld, Prozess- und Organisationsberatung,
Universitätsklinikum Münster, Münster

Daniel Schwalbe, Dipl.-Ing. (FH), Pilot, Senior Consultant,
InterPersonis HR Management & Training GmbH, Idstein

Dr. rer. pol. Dominic Zimmer, Hauptabteilungsleiter Betriebswirtschaft-
liche Planung und Steuerung, Universitätsklinikum Münster, Münster

ZENO-Veranstaltungen stehen allen Interessierten offen, die solide Infor-
mationen für Entscheidungen benötigen, wo immer sie diese zu treffen 
haben. Als Entscheidungsträger im Krankenhaus, in Krankenkassen, in der 
Krankenversicherung, in der Industrie, als Anbieter von Dienstleistungen 
sowie als Vertreter von interessierten Verbänden.

Das Krankenhausstrukturgesetz (KHSG) mit seinen vielfältigen Regelungen 
zur Krankenhausfinanzierung und zur Qualität der Leistungserbringung 
schafft einen herausfordernden Rahmen für die Krankenhäuser. 

Zukünftig wird der Erfolg eines Krankenhauses noch stärker von der Qua-
lität der erbrachten Leistungen sowie der wirtschaftlichen Effizienz der Lei-
stungserbringung abhängen. Vertrauen in die Sicherheit und die Qualität 
der erbrachten Leistungen bilden die Grundlage für deren Inanspruchnahme 
durch Patienten und Zuweiser. 

Eine nachweisbare und durch den Patienten erlebbare und im zukünftig 
transparenten Qualitätsvergleich möglichst herausragende Qualität wird den 
Erfolg ebenso sichern wie gute Strukturen. Innerhalb dieser Strukturen sind 
stringente und gut organisierte Prozesse zwingend notwendig.

Jedes Krankenhaus ist daher nun aktuell noch mehr gefordert, im Spannungs-
feld zwischen wirtschaftlichen Zielen und einer Prozess- und Ergebnisqualität 
erfolgreich zu bestehen. 

Hierzu ist ein gutes Leistungs-, Ressourcen- und Kostenmanagement mit 
einem steuerungsrelevanten Berichtssystem notwendig. Das Qualitätsmanage-
ment bekommt zukünftig eine deutlich stärkere Bedeutung als bisher und 
hat durch die zu erwartenden Qualitätsvorgaben und deren Auswirkung auf 
die Leistungserbringung und -finanzierung letztendlich auch einen Einfluss 
auf das Leistungsangebot eines Krankenhauses.

Experten aus dem deutschen Gesundheitswesen erläutern an Beispielen die 
Erfolgsfaktoren und deren Umsetzung in der Praxis. Diese Beispiele können 
direkt im eigenen Haus umgesetzt werden.

LEITUNG

Prof. Dr. med. Norbert Roeder, Ärztlicher Direktor und 
Vorstandsvorsitzender, Universitätsklinikum Münster, Münster



7. Februar 2017 

Leitung: Prof. Dr. med. Norbert Roeder

Begrüßung der Teilnehmer

Prof. Dr. med. Norbert Roeder
Medizinisches Leistungsangebot
- Portfolioplanung
- Leistungen & Ressourcen 
- Versorgungsketten über Kooperationen abbilden

Dr. med. Holger Bunzemeier
Transparenz über Leistungen, Prozesse und Ressourceneinsatz 
- Fixkostendegressionsabschlag: Teure Fehlplanungen vermeiden
- Änderungen der DRG-Kalkulation: Mögliche Auswirkungen 
 auf die Nutzung der DRG-Kostenmatrix
- Transparenz schaffen mit Klinischen Leistungsgruppen

Kaffee und Tee im Foyer

Dr. med. Jörg Oberfeld
Prozessanalysen und Reorganisation 
- Optimierte Prozesse als Grundlage wirtschaftlichen Erfolgs
- Gute Organisation als Voraussetzung für Qualität
- Prozessverbesserung - wer macht es und wie?

Diskussion

Gemeinsames Mittagessen

Dr. rer. pol. Dominic Zimmer
Wirtschaftliche Steuerung der medizinischen Bereiche
- Steuern über Kostentransparenz
- Aufbau, Inhalte und Fallstricke einer Deckungsbeitragsrechnung
- Berücksichtigung von Investitionen im Rahmen der Steuerung
- Zentralisierung versus Dezentralisierung der wirtschaftlichen 
 Verantwortung

Daniel Schwalbe
Qualitätsaspekt Patientensicherheit
- Wettbewerbsfaktor Patientensicherheit 
- Patientensicherheit und Prozesse
- Patientensicherheit verbessern

Kaffee und Tee im Foyer

Dr. med. Heidemarie Haeske-Seeberg
Steuern von und mit Qualität
- Wie mit Qualitätskennzahlen umgehen?
- Was ist der Beitrag von Peer Reviews und MoMo-Konferenzen?
- Planungsrelevante Qualitätsindikatoren: eine Herausforderung?
- Patientenbefragungen als Instrument der Qualitätsmessung

Diskussion

Zusammenfassung durch den Vorsitzenden 

 Beginn 9.30 Uhr

9.35 Uhr

10.30 Uhr

11.15 Uhr

11.45 Uhr

13.00 Uhr

14.00 Uhr

14.45 Uhr

15.30 Uhr

16.00 Uhr

17.00 Uhr

Ende ca. 17.15 Uhr
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Termin

Veranstaltungsort/Hotel

Zimmerreservierung

Gebühr

Leistungen

Konferenz-Nr.

INFORMATION

Vorname/Name

Position

Firma/Institution

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Telefax

e-Mail

Datum/Unterschrift

Anmeldungen können telefonisch, per Fax, per e-Mail oder schriftlich erfolgen. Nach Eingang 
der Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmekarte sowie die Rechnung. Bei Abmeldung 
eines Teilnehmers bis 2 Wochen vor dem Veranstaltungstermin fallen Stornierungskosten 
in Höhe von c 50,00 (zzgl. 19 % MwSt.) an. Bei Abmeldungen, die später als 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn eingehen, berechnen wir 50 % der Konferenzgebühr und später als 
7 Tage vor Veranstaltungsbeginn die gesamte Gebühr. Wir akzeptieren ohne zusätzliche 
Kosten gerne einen Stellvertreter. Zur Fristenwahrung müssen Stornierungen schriftlich 
erfolgen. Programmänderungen aus dringendem Anlass behält sich der Veranstalter vor. Mit 
der Anmeldung zu der Veranstaltung wird ausdrücklich das Einverständnis zur Erfassung 
in der Teilnehmerliste erklärt, die allen Teilnehmenden zur Verfügung gestellt wird.

ZENO Veranstaltungen GmbH
Executive Conferences
Neuenheimer Landstraße 38/2
69120 Heidelberg

Telefon 0 62 21/58 80 - 80
Telefax  0 62 21/58 80 - 810
e-Mail info@zeno24.de
Internet www.zeno24.de       VH1

ANMELDUNG

1. Teilnehmer:    2. Teilnehmer:

7. Februar 2017 , 9.30 Uhr bis ca. 17.15 Uhr

Sheraton Berlin Grand Hotel Esplanade, Lützowufer 15, 10785 Berlin

Für die Teilnehmer steht im Veranstaltungshotel ein begrenztes Zimmerkontingent zu
Sonderkonditionen zur Verfügung. Die Reservierung nehmen Sie bitte unter Bezug auf
ZENO direkt vor.

c 990,00 zzgl. 19% MwSt.
(ab dem 2. Teilnehmer einer Firma/Institution beträgt die Gebühr c 495,00 zzgl. MwSt.)
Sollten Sie die Online-Anmeldung nutzen, reduziert sich die Gebühr um c 10,00 zzgl. MwSt.

Die Gebühr beinhaltet die Teilnahme an der Konferenz, aktuelle Dokumente,
Mittagessen sowie Pausen- und Konferenzgetränke.
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